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See the notice on TED website

365731-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi tad-disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż – Stadt Marbach am Neckar - 
Europaweite Vergabe von Fachplanungsleistungen der Tragwerksplanung für den Neubau des 
Feuerwehrhauses Rielingshausen
OJ S 101/2026 28/05/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Stadt Marbach am Neckar
Email: marbach-feuerwehrhaus-tragwerk@menoldbezler.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Stadt Marbach am Neckar - Europaweite Vergabe von Fachplanungsleistungen der 
Tragwerksplanung für den Neubau des Feuerwehrhauses Rielingshausen
Deskrizzjoni: Gegenstand des vorliegenden Verfahrens ist die Vergabe von 
Fachplanungsleistungen der Tragwerksplanung in den Leistungsphasen 1 bis 6 nach § 51 
HOAI i.V.m. Anlage 14.1 zur HOAI für den Neubau des Feuerwehrhauses Rielingshausen der 
Stadt Marbach.
Identifikatur tal-proċedura: 0b23d49a-4348-406f-a2a7-72f0d3face6b
Identifikatur intern: 2025/4059
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71327000 Servizzi tad-disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71300000 Servizzi ta' l-inġinerija

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Marbach am Neckar
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ludwigsburg (DE115)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YMZMSS7# (1) Es wird darauf 
hingewiesen, dass das am 1.7.2013 in Kraft getretene Tariftreue- und Mindestlohngesetz für 
öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG) sowie das Gesetz zur Regelung eines 
allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz) Anwendung finden. Die sich hieraus 
ergebenden Verpflichtungen, insbesondere auch bei dem Einsatz von Nach- und 
Verleihunternehmen, sind daher zu beachten; (2) Die Teilnahmeformulare sind unter der für 
den Abruf der Unterlagen angegebenen Internetadresse abrufbar. Ebenfalls dort abrufbar ist 
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ein Bewerbermemorandum. In diesen Teilnahmeunterlagen sind wesentliche Teile der 
ausgeschriebenen Leistung sowie der Verfahrensvorgaben bereits dargestellt. Unter dieser 
Internetadresse werden auch Antworten auf Bewerberfragen sowie aktualisierte oder weitere 
Informationen und Unterlagen zu dem Verfahren zur Verfügung gestellt. Interessenten an dem 
Verfahren müssen sicherstellen, dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor 
Abgabe ihres Teilnahmeantrags sowie vor Ablauf der Teilnahmefrist prüfen, ob seitens der 
Vergabestelle zusätzliche Informationen oder Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, 
welche für die Abgabe des Teilnahmeantrags zu beachten sind.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Dokument tal-Akkwist

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Stadt Marbach am Neckar - Europaweite Vergabe von Fachplanungsleistungen der 
Tragwerksplanung für den Neubau des Feuerwehrhauses Rielingshausen
Deskrizzjoni: Die Stadt Marbach am Neckar plant im Stadtteil Rielingshausen die Errichtung 
eines neuen Feuerwehrhauses, da das bestehende Feuerwehrhaus in der Paul-Gerhard-
Straße keine Entwicklungsmöglichkeiten für den dringenden Erweiterungsbedarf im 
räumlichen Kontext hat. Der Neubau an einem geeigneteren Standort soll das bestehende 
Feuerwehrhaus ersetzen. Das Gebiet "Neues Feuerwehrhaus Rielingshausen" befindet sich 
nordwestlich des Rielingshauser Ortskerns, angrenzend an eine Wohnbebauung auf 
landwirtschaftlich genutzten Flächen. Das geplante Bauvorhaben soll auf den Flurstücken 
2808, 2809, 2810 in Marbach-Rielingshausen sowie an den Verkehrsflächen der Hauptstraße 
L 1124 / Flurstück 417/0 entstehen. Geplant ist die Errichtung eines Feuerwehrhauses nach 
aktueller DIN 14092-1:2024-06 mit vier Fahrzeugboxen für 66 Feuerwehrmitglieder. Das neue 
Feuerwehrhaus bildet den neuen Ortseingang für Rielingshausen. Die Platzierung in einem 
Grünzug und Einbettung im ländlich-dörflichen Kontext verlangen daher nach einer 
behutsamen, schlichten und angemessenen Gestaltung des Gebäudes. Eine moderne 
Interpretation landwirtschaftlich-scheunenartiger Gebäudetypologien ist ein möglicher, jedoch 
nicht zwingender Gestaltungsansatz. Derzeit ist noch nicht abschließend geplant, welche 
Bauweise verfolgt wird (reiner Holzbau, Holzhybridbau oder Massivbau). Die Vergabestelle 
erwartet von dem künftigen Auftragnehmer daher Flexibilität im Hinblick auf die zu beplanende 
Bauweise. Die Stadt Marbach am Neckar befindet sich wie derzeit viele Kommunen in einer 
wirtschaftlich angeschlagenen Verfassung. Gesucht wird daher ein Gebäude, das in allen 
Aspekten wie Materialität, Tragwerk, Unterhalt und Raumprogramm effizient und wirtschaftlich 
ist. Die Stadt Marbach am Neckar erwartet von dem künftigen Auftragnehmer daher auch eine 
Kostenoptimierung im Rahmen der Planung. Gegenstand des vorliegenden Verfahrens ist 
daher die Vergabe von Fachplanungsleistungen der Tragwerksplanung in den 
Leistungsphasen 1 bis 6 nach § 51 HOAI i.V.m. Anlage 14.1 zur HOAI für den Neubau des 
Feuerwehrhauses Rielingshausen der Stadt Marbach. Es ist eine stufenweise Beauftragung 
beabsichtigt, ein Anspruch auf Weiterbeauftragung besteht nicht. Die Stadt Marbach geht 
nach derzeitiger Planung von vorläufigen Baukosten von insgesamt rund EUR 4,1 Mio. brutto 
(vorläufiger Stand: Oktober 2025, KG 200 bis 700 nach DIN 276-1:2018-12) aus. Für die 
Maßnahme stehen der Stadt Marbach Fördergelder zur Verfügung. Seitens der Stadt Marbach 
am Neckar ist eine Optimierung dieser Kosten angestrebt. Die Planungen sollen nach der 
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Zuschlagserteilung schnellstmöglich begonnen werden. Der Baubeginn ist für das erste 
Quartal 2028 vorgesehen. Die Inbetriebnahme soll bis spätestens Anfang 2030 erfolgen. Zu 
den Projektzielen im Zuge des Neubaus des Feuerwehrhauses Rielingshausen der Stadt 
Marbach zählen insbesondere: - Wirtschaftlichkeit: Kosteneffiziente und funktionale 
Realisierung des Bauvorhabens unter Einhaltung des vorgesehenen Budgets - 
Kostenoptimierung im Laufe der Planung - Projektumfassende Berücksichtigung von 
Nachhaltigkeitsaspekten (u.a. niedrige Betriebskosten, Langlebigkeit der Materialien etc.) - 
Projektumfassende Berücksichtigung der besonderen Belange wie bereits oben beschrieben 
hinsichtlich Bebauungsplan und Gestaltung etc. - Terminsicherheit: Termingerechte 
Fertigstellung der Planung und Bauausführung - Minimierung der Beeinträchtigungen der 
Nachbarn durch den Baustellenbetrieb sowie im späteren Feuerwehrbetrieb (insb. unter 
Berücksichtigung der Vorgaben nach § 22 und § 23 BImSchG) - Nutzerspezifische 
Anforderungen: Umsetzung aller nutzerspezifischen Anforderungen an das Projekt auf Basis 
der AG-seitigen Vorgaben Die Stadtverwaltung Marbach schreibt derzeit in weiteren -
separaten- Vergabeverfahren zudem folgende weitere Planungsdisziplinen europaweit aus: - 
TGA Elektro - TGA HLS Für die Leistungen der Objektplanung im hiesigen Projekt wurde im 
Wege eines Vergabeverfahrens das Unternehmen Steinbach Schimmel Architekten 
PartGmbH ausgewählt. Weitere Einzelheiten zum Leistungsumfang erhalten die im Rahmen 
des Teilnahmewettbewerbs ausgewählten Bewerber mit Aufforderung zur Angebotsabgabe.
Identifikatur intern: 2025/4059

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71327000 Servizzi tad-disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71300000 Servizzi ta' l-inġinerija

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Marbach am Neckar
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ludwigsburg (DE115)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tal-offerta
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Volum ta' negozju annwali ġenerali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung über den Jahresumsatz in den 
vergangenen drei abgeschlossenen Geschäftsjahren einschließlich des Jahresumsatzes mit 
vergleichbaren Leistungen (Fachplanungsleistungen Tragwerksplanung).
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Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme in Höhe von mind. 5 Mio. EUR für 
Personen- und Sachschäden sowie Vermögensschäden oder Eigenerklärung, im Auftragsfalle 
einen entsprechenden Versicherungsvertrag zu schließen. Ich / Wir erklären, das eine 
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme in Höhe von mind. 5 Mio. EUR für 
Personen- und Sachschäden sowie Vermögensschäden besteht bzw. dass wir eine solche 
Versicherung im Auftragsfalle abschließen werden. Hinweise der Vergabestelle: Die 
geforderte Eigenerklärung zur Berufshaftpflichtversicherung ist von Bewerbergemeinschaften 
nur einmal vorzulegen. Mit dem Teilnahmeantrag ist neben dieser Eigenerklärung noch keine 
Erklärung einer Versicherungsgesellschaft vorzulegen.

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Es gelten folgende Mindestanforderungen: - Vorlage von 
mindestens zwei Referenzen über die Erbringung von Fachplanungsleistungen der 
Tragwerksplanung für einen Neubau eines Feuerwehrhauses oder eines vergleichbaren 
Gebäudes (bspw. Rettungswache, Polizeistation, Bau- oder Betriebshof) für einen öffentlichen 
Auftraggeber, wobei mindestens eines der zwei Referenzprojekte in der Bauweise 
"Holztafelbau" gebaut wurde. Bei den Referenzprojekten müssen jeweils die Leistungen der 
Leistungsphasen 1 bis 6 nach HOAI erbracht worden sein. Die Inbetriebnahme und Abnahme 
muss jeweils in den letzten fünf Jahren (frühestens 1. Januar 2020) und bis zum Ablauf der 
Teilnahmefrist erfolgt sein. Hinweise: Die geforderten Mindestreferenzen ist von 
Bewerbergemeinschaften nur einmal vorzulegen. Die Erklärungen über die Referenzprojekte 
müssen jeweils folgende Angaben enthalten: - Bezeichnung des Auftrags, - Auftraggeber 
(Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer), - Eigenschaft als öffentlicher Auftraggeber, - 
Kurze Projektbeschreibung, - Erbrachte Leistungsphasen nach HOAI, - Zeitraum der 
Leistungserbringung, - Zeitpunkt des Fertigstellungdatums (Inbetriebnahme), - Herstellkosten 
in EUR netto in den Kostengruppen 300 und 400, - Art der Planungsleistungen, - Kurze 
Projektbeschreibung in Wort und Bild (fakultativ) Die Vorlage von mehr als insgesamt zwei 
Referenzen ist nicht erwünscht. Auswahl der Bewerber: Die Bewertung der Teilnahmeanträge 
und somit die Auswahl der Bewerber, die zur Abgabe eines ersten Angebots aufgefordert 
werden, erfolgt in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird geprüft, ob die 
Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige Teilnahmeanträge, 
die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin unvollständig bleiben, können 
nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird beurteilt, ob der Bewerber nach den 
vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich geeignet erscheint, die 
verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. Stufe 3: Schließlich 
wird für den Fall, dass mehr als drei grundsätzlich geeignete Unternehmen sich beworben 
haben, unter den Bewerbern anhand der beiden Mindestreferenzen nach Ziff. 4.2.1 des 
Bewerbermemorandums beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften 
Bewerbern im Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung 
besonders geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Die 
Vorlage von mehr als zwei Referenzen ist nicht erwünscht. Im Rahmen der 
Auswahlentscheidung können je Referenz maximal 25 Punkte (insgesamt maximal 50 Punkte) 
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erreicht werden. Für den bewerberübergreifenden Vergleich sind jeweils nachfolgende 
Kriterien bei den Referenzen maßgeblich: Kriterium "Herstellkosten (KG 300 und 400)" 
Herstellkosten (KG 300 und 400) bis max. 1 Mio. EUR netto 3 Punkte Herstellkosten (KG 300 
und 400) bis max. 1,5 Mio. EUR netto 5 Punkte Herstellkosten (KG 300 und 400) von mehr als 
1,5 Mio. EUR netto 10 Punkte Kriterium "Aktualität" Fertigstellung/Inbetriebnahme nach dem 
01.01.2020, aber vor dem 01.01.2023 3 Punkte Fertigstellung/Inbetriebnahme ab dem 
01.01.2023 5 Punkte Kriterium "Art der Planungsleistungen" Neubau/ eines vergleichbaren 
Gebäudes 5 Punkte Neubau/ eines Feuerwehrhauses 10 Punkte Für den Fall, dass nach der 
vorstehend beschriebenen Vorgehensweise durch Punktegleichstand die vorgesehene Anzahl 
der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bieter überschritten wird, entscheidet das Los.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 50,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Honorar
Deskrizzjoni: Nähere Angaben zu den Zuschlagskriterien werden den ausgewählten Bietern 
mit Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zur Verfügung gestellt.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 40
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Konzept zur Herangehensweise
Deskrizzjoni: Nähere Angaben zu den Zuschlagskriterien werden den ausgewählten Bietern 
mit Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zur Verfügung gestellt.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Qualifikation und Erfahrung des Projektteams sowie Personalkonzept
Deskrizzjoni: Nähere Angaben zu den Zuschlagskriterien werden den ausgewählten Bietern 
mit Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zur Verfügung gestellt.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 17/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSS7
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSS7

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSS7/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSS7/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSS7
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5.1.12.
 
Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSS7
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 26/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Die Vergabestelle behält sich vor, von den Bewerbern die 
Nachreichung, Vervollständigung und/oder Korrektur von Unterlagen im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen zu verlangen. Werden Unterlagen nicht fristgemäß nachgereicht, 
vervollständigt oder korrigiert, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Ein Anspruch auf 
Nachforderung besteht nicht.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Für Bewerbergemeinschaften gilt: Es gibt keine 
Vorgabe hinsichtlich der Rechtsform. Erforderlich ist die Einreichung einer von allen 
Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft unterzeichneten Erklärung folgenden Inhalts: (1) 
plausible Darstellung der Aufgabenteilung innerhalb der Bewerbergemeinschaft, (2) 
Benennung des bevollmächtigten Vertreters der Bewerbergemeinschaft, (3) Erklärung, dass 
dieser Vertreter die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft während des gesamten Verfahrens 
rechtsverbindlich vertritt, (4) Erklärung, dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit 
uneingeschränkter Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen, (5) Erklärung, dass 
alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft im Vergabeverfahren sowie im Auftragsfall 
gesamtschuldnerisch haften.
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: le

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMSS7
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Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Stadt 
Marbach am Neckar
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Stadt Marbach am Neckar

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Stadt Marbach am Neckar
Numru tar-reġistrazzjoni: Umsatzsteuer-ID: DE146128202
Indirizz postali: Marktstraße 23
Belt: Marbach am Neckar
Kodiċi postali: 71672
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ludwigsburg (DE115)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: marbach-feuerwehrhaus-tragwerk@menoldbezler.de
Telefown: +49 71186040659
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Menold Bezler Rechtsanwälte Steuerberater Wirtschaftsprüfer Partnerschaft mbB
Numru tar-reġistrazzjoni: DE232 078 089
Indirizz postali: Stresemannstr. 79
Belt: Stuttgart
Kodiċi postali: 70191
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Dr. Alexander Dörr / Melanie Burger
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Email: marbach-feuerwehrhaus-tragwerk@menoldbezler.de
Telefown: +4971186040659
Indirizz tal-internet: http://www.menoldbezler.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Fornitur ta’ servizzi tal-akkwist

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Numru tar-reġistrazzjoni: 08-A9866-40
Indirizz postali: Durlacher Allee 100
Belt: Karlsruhe
Kodiċi postali: 76137
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefown: +49721926-8730
Fax: +49 721926-3985
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 542bdd46-97ee-4607-a87f-77d728d7a73e  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 26/05/2026 18:39:55 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 365731-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 101/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 28/05/2026
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